
Eine Stadt namens
Verwirrung

Lektion 9, 2. Quartal 20-26. Mai 2023.

Sabbatnachmittag - 20. MaiSabbatnachmittag - 20. Mai

In Offenbarung 14 folgt auf den ersten Engel ein zweiter,

der verkündet: "Babylon ist gefallen, ist gefallen, die große

Stadt, weil sie alle Völker vom Wein des Zorns ihrer

Hurerei trinken ließ." Offenbarung 14:8. Der Begriff

"Babylon" leitet sich von "Babel" ab und bedeutet

"Verwirrung". Er wird in der Heiligen Schrift verwendet,

um die verschiedenen Formen der falschen oder

abtrünnigen Religion zu bezeichnen. In Offenbarung 17

wird Babylon als Frau dargestellt - eine Figur, die in der

Bibel als Symbol für eine Kirche verwendet wird. Eine

tugendhafte Frau steht für eine reine Kirche, eine gemeine

Frau für eine abgefallene Kirche.

Gedächtnistext:

"Diese werden mit dem Lamm Krieg führen, und

das Lamm wird sie besiegen – denn es ist der Herr

der Herren und der König der Könige –, und mit ihm

sind die Berufenen, Auserwählten und Gläubigen.

Offenbarung 17:14

Sonntag - 21. MaiSonntag - 21. Mai

Zwei gegensätzliche Systeme

Offb. 12:17 - Und der Drache wurde zornig über die Frau

und ging hin, um Krieg zu führen mit den übrigen von

ihrem Samen, welche die Gebote Gottes befolgen und das

Zeugnis Jesu Christi haben.

Der Begriff "Überrest" verrät, dass ihr Same in zwei Teile

geteilt ist: Der eine ist genommen, der andere ist übrig

geblieben. Nehemia zum Beispiel erklärt: "Die

Übriggebliebenen, die von der Gefangenschaft dort in der

Provinz übrig geblieben sind, sind in großer Bedrängnis

und Schmach." Neh. 1:3. Ein "Überrest" stellt immer einen

Teil des Ganzen dar, ob groß oder klein. 

Und beachten Sie, dass der Drache nicht gegen einen

Überrest der "Flut" kämpft, sondern gegen den Überrest

ihres Samens. Da Christus das einzige Kind der Frau ist, ist

ihr Same also die Christen, die durch den Geist Christi in

die Kirche hineingeboren werden. Die Handlung, die

Erstlingsfrüchte auf den Berg Sion zu bringen (Offb. 14:1),

führt demnach zu einem Zustand, der einen Überrest aus

denjenigen macht, die noch unter den Heiden übrig sind.

In diesem Fall sind also sie, die zweiten Früchte, der

Überrest. 

Denken Sie daran, dass der Drache, nachdem die Erde die

Sintflut verschluckt hat, über die Frau zornig sein wird und

"Krieg führen wird mit den Übriggebliebenen ihres

Samens [nicht mit ihr persönlich], welche die Gebote

Gottes befolgen und das Zeugnis Jesu Christi haben."

Offb. 12:16 17. Man kommt also nicht um die

Schlussfolgerung herum, dass die Beseitigung der Flut

Satans zweifellos die Reinigung der Kirche ist, die

Vernichtung derer, die sich mit Hilfe der Schlange der

Kirche angeschlossen haben. Diese Läuterung ist genau

das, was die Kirche als Körper befähigt, die Gebote Gottes

zu halten und auch das Zeugnis Jesu Christi, den

lebendigen Geist der Weissagung (Offb. 19:10), in ihrer

Mitte zu haben. Dies ist ihre einzige Hoffnung, ihre einzige

Stärke, ihre einzige Befreiung. In diesem Licht erweckt die

Inspiration nun die Worte mit neuem Leben.

„Wache auf! Wache auf! Zion, ziehe deine Stärke an! Ziehe

deine Ehrenkleider an, Jerusalem, du heilige Stadt! Denn

von nun an wird kein Unbeschnittener noch Unreiner

mehr in dich hineinkommen. Jesaja 52:1.

Die Reinigung der Kirche wird also nicht die

tausendjährige Zeit des Friedens bringen. In der Tat nicht,

aber sie wird das Ende der Bösen in der Kirche bringen

und damit den größten Zorn Satans gegen den Überrest,

gegen diejenigen, die es noch unter den Heiden wagen,

sich auf die Seite des Herrn zu stellen. Sie werden

dennoch befreit werden, wenn sie gleichsam ihr Leben

riskieren - wenn sie sich auf die Seite des Herrn stellen

und damit ihren Namen in das "Buch" eintragen. Dan.

12:1. 

Der Drache kann nicht mit der Frau, der Kirche, die aus

den Erstlingsfrüchten besteht, Krieg führen, weil sie zu

dieser Zeit mit dem Lamm auf dem Berg Sion ist (Offb.

14:1), außerhalb der Reichweite des Drachens. 

Offb 12:14- Diese werden mit dem Lamm Krieg führen,

und das Lamm wird sie besiegen – denn es ist der Herr

der Herren und der König der Könige –, und mit ihm sind

die Berufenen, Auserwählten und Gläubigen.

Diese Könige sollen antireligiös und daher antichristlich

sein. Sie werden schließlich Krieg mit dem Herrn und

seinen Berufenen, Auserwählten und Treuen führen, aber

"das Lamm wird die Könige überwinden". 

Der Engel, der mit Johannes sprach, ist einer der sieben,

die die sieben Schalen der sieben letzten Plagen hatten.

(Siehe Offb. 15:7; 16:1.) Es fällt auf, dass er die Schale mit

der Plage bereithielt, sie aber noch nicht ausgegossen

war, als er zu Johannes sagte: "Komm her, ich will dir das

Gericht über die große Hure zeigen." Aufgrund der

gegebenen Informationen ist es sicher, dass das durch

das Symbol vorhergesagte Ereignis, die Frau, die auf dem

Tier sitzt, kurz vor der Ausgießung der Plagen und in der

Zeit, in der die "Frau" gerichtet werden soll, stattfindet. 

Und durch die Tatsache, dass die Frau auf dem Tier sitzt

und es antreibt, wird eindeutig gezeigt, dass sie es

beherrscht und dass das Tier selbst das Symbol für die

Herrschaft Babylons der Großen ist. 

Diese Frau symbolisiert nicht etwas Neues, sondern

etwas, das so alt ist wie die Zeit der Märtyrer, denn sie ist

die Ursache für ihre Ermordung. Was könnte sie anderes

sein als eine gefälschte Religion, die ihren Ursprung in

Kains inakzeptablem Opfer hat? Seitdem hat sie

Sektierertum hervorgebracht und ist zu einer Mutter der

Huren geworden. Ihre Abscheulichkeiten, so stellen Sie

fest, sind sehr verlockend, denn sie werden aus einem

goldenen Becher ausgeschenkt, der in Händen gehalten

wird, die prächtig mit den teuersten Dingen der Erde

geschmückt sind. 

Lesen Sie Offenbarung 12:17 und Offenbarung 17:14.

Wie wird Gottes Kirche beschrieben und wie reagiert

Satan auf sie?

Lies Offenbarung 14:8 und Offenbarung 17:1, 2.

Welche feierliche Ankündigung macht der Engel? Und

was hat Babylon getan, um eine solche Ankündigung

zu rechtfertigen?

Montag - 22. MaiMontag - 22. Mai

Der Zorneswein

Dass sie auf den Häuptern sitzt (Offb. 17:9), bedeutet,

dass sie die Kirchen kontrolliert, und dass sie das Tier

treibt, bedeutet, dass sie die Herrscherin der Welt ist.

Dieses System der Anbetung und Herrschaft ist nicht neu

unter der Sonne, denn "in ihr wurde das Blut der

Propheten und der Heiligen und aller, die auf Erden

getötet wurden, gefunden. Offb. 18:24. Sie wird daher zu

Recht Babylon genannt, der Name des ältesten, des

ersten Weltreichs - der Typus. 

Dieses antitypische Babylon, aus dem Gottes Volk in

dieser Zeit herausgerufen werden soll, wird sogar den

Welthandel monopolisieren, wie aus der Vorhersage [in

Offb. 18:11-13, 15-19] klar hervorgeht... 

So wird dieser Bund aus Kirche und Staat kurz nach seiner

Errichtung kopfüber in die Vergessenheit stürzen, wie ein

großer "Mühlstein", der ins Meer geworfen wird (Offb.

18:21). Und der Schrei der Trauernden wird sein: "In einer

Stunde ist ein so großer Reichtum zu nichts geworden."

Offb. 17:12; 18:10, 17. Diese Stunde, die den Todeskampf

Babylons mit sich bringt, kann keine andere sein als die,

die nach dem Gleichnis Jesu (Mt 20:11-16) die letzte

parabolische Stunde (Periode) des Tages (Probezeit) ist,

d.h. von der elften Stunde, in der nach Arbeitern gerufen

wird (die letzte Botschaft an die Welt - Mal. 4:5), bis zur

zwölften Stunde (Sonnenuntergang, antike Uhr), dem

Ende des Tages - dem Ende der Evangeliumszeit

(Matthäus 24:14), dem Ende der Ernte (Jer. 8:20), dem

Ende der Bewährungszeit (Offb. 22:11). 

Die "zehn Hörner" des scharlachroten Tieres (die

Herrscher, die sie für eine Stunde beherrscht) werden sie

schließlich "verwüsten und nackt machen und ihr Fleisch

fressen und sie mit Feuer verbrennen." Offb. 17:16. So

werden sie sie schließlich für immer beseitigen und das

System, das sie symbolisiert, das "Bild des Tieres", wird

zerstört werden. Bei diesem schallenden Zusammenbruch

Babylons "werden die Könige der Erde ... sie beklagen und

über sie klagen, ... aus Furcht vor ihrer Pein von ferne

stehen und sagen: Weh, weh, die große Stadt Babylon, die

mächtige Stadt!" Offb. 18:9, 10. 

Das Wehklagen der "Könige" zeigt, dass sie ihr

wohlgesonnen sind, während die Hörner sie hassen. Die

"Könige" können also nicht diejenigen sein, die durch die

kronenlosen Hörner des Tieres symbolisiert werden,

sondern vielmehr diejenigen, die durch die gekrönten

Hörner des leopardenartigen Tieres symbolisiert werden.

Es sind die gekrönten Könige, die sich nach dem Fall des

heidnischen Roms erhoben haben und die jetzt schnell ins

Exil gehen werden. 

Lies Offenbarung 17:1, 2, 15 und Offenbarung 18:1-4.

Wie groß ist der Einfluss Babylons?

Dienstag - 23. MaiDienstag - 23. Mai

Ein Geheimnis: Das Große
Babylon 

Der Grund, warum Johannes die Vision gezeigt wurde,

wird durch die Worte des Engels deutlich: "Komm her, ich

will dir das Gericht über die große Hure zeigen, die an

vielen Wassern sitzt." Die Deutung des Engels für die

"Wasser" wird in Vers 15 gegeben: "Völker und Scharen

und Nationen und Sprachen." Die Frau, die auf ihnen sitzt,

bedeutet, dass die Bewohner (die Wasser) in ihre Falle der

Täuschung getappt sind (auf ihnen sitzen). 

"Und das Weib war bekleidet mit Purpur und Scharlach

und geschmückt mit Gold und Edelsteinen und Perlen und

hatte einen goldenen Becher in der Hand, voll von

Gräueln und Unreinheit ihrer Hurerei." (Vers 4.) Die Frau

ist ein Symbol für ein gefälschtes religiöses System. Aus

ihrem Becher teilt sie falsche Lehren aus. Da er golden ist,

wirkt er prächtig und einladend. Ihre kostbaren Gewänder

mit grellen Farben und kostbaren Ornamenten stellen die

Pracht dieser abscheulichen Frau und ihren königlichen

Pomp und ihre eitle Herrlichkeit anschaulich dar. Durch

ihre Anziehungskraft, die für das menschliche Auge so

unwiderstehlich ist, hat sie die Männer mit dem stärksten

Intellekt erobert - "mit denen die Könige der Erde Unzucht

getrieben haben." Millionen von Menschen mit starken

geistigen Fähigkeiten, Männer, die unter den Bewohnern

der Erde als Riesen erscheinen, sind hilflose Opfer in ihrer

Falle geworden. Die Könige der Erde haben sich des

geistigen Ehebruchs mit der "Frau" (betrunken von

falschen Lehren) schuldig gemacht und sich dadurch in

ihren verführerischen Schlingen verfangen. 

Jede so genannte christliche Organisation, die unter dem

Anschein von Tugend falsche Lehren verbreitet, wird

offensichtlich von der Macht der "Frau" beherrscht. Der

Ursprung all dieser Irrlehren lässt sich bis zum goldenen

Kelch zurückverfolgen. Sagte der Engel: "Die sieben

Häupter sind sieben Berge, auf denen das Weib sitzt." Es

wurde bereits erklärt, dass die Häupter Symbole für die so

genannten christlichen Konfessionen sind, und da sie auf

ihnen allen sitzt, bedeutet dies eine Vereinigung der

Kirchen unter einem Haupt - "der Frau". Die biblische Zahl

"sieben" steht für alle derartigen Organisationen. 

Wenn alle Kirchen in der heutigen Zeit vom Heiligen Geist

geleitet würden, gäbe es keine Verwirrung unter den

sogenannten christlichen Sekten. Da es unmöglich wäre,

dass alle Recht haben, solange keine zwei gleich glauben,

ist es gerechtfertigt zu sagen, dass diejenigen, die den

Wein aus dem "Kelch ihrer Unzucht" trinken, nicht wenige

sind, denn die Inspiration sagt: "welche die Erde

bewohnen, trunken geworden sind." (Vers 2, letzter Teil.) 

Beachte, dass die "Frau" auf den "Wassern" sitzt, auch auf

den "Häuptern" und auf dem "Tier". (Siehe Offb. 17:1, 3,

9.) Da es für eine Person unmöglich wäre, auf allen drei

Objekten gleichzeitig zu sitzen, offenbaren die

prophetischen Symbole einen geistigen Betrug in drei

verschiedenen Perioden. So erklärt Johannes: "Ich sah

eine Frau auf einem scharlachroten Tier sitzen." Nicht auf

den "Wassern" und auch nicht auf den "Häuptern". Bevor

er sie sah, sagte der Engel: "Die Frau sitzt auf vielen

Wassern." Es war auch der Engel, der hinzufügte: "Die

sieben Häupter sind sieben Berge, auf denen das Weib

sitzt." (Siehe Verse 1, 9.) Johannes sah also nur ihre letzte

Heldentat (auf dem Tier sitzen). Folglich ist das Symbol,

auf den "Wassern" zu sitzen, laut der Vision ihre erste Tat. 

Daher muss ihre erste Leistung ("auf den Wassern sitzen")

in der Vergangenheit liegen, wenn das prophetische

Symbol offenbart wird. Daher ist das Sitzen auf den

Häuptern ihre zweite Errungenschaft, und das Sitzen auf

dem Tier ist die letzte; zu diesem Zeitpunkt wird sie

gerichtet. 

Da die protestantischen Kirchen durch die Häupter

repräsentiert werden, konnte sie vor der Reformation

nicht auf ihnen sitzen, denn sie existierten noch nicht. Da

die Häupter, auf denen die "Frau" sitzt, unversehrt sind,

ist es offensichtlich, dass das prophetische Symbol seine

Erfüllung einige Zeit nach der Heilung der tödlichen

Wunde des leopardenähnlichen Tieres aus Offenbarung

13:3 finden wird. Das Symbol, das auf den Häuptern sitzt,

bezeichnet die Vereinigung der Kirchen, denn sie sitzt auf

ihnen. 

Wenn also der Katholizismus, der Protestantismus und

der Spiritualismus einander durch ein Bündnis die Hand

reichen, dann könnte man sagen: "Die Frau sitzt auf den

Häuptern." 

Das Symbol der "Frau, die auf dem Tier sitzt", wird sich

erfüllen, wenn diese religiöse Vereinigung ein Bündnis mit

den Mächten der Welt eingeht. Ein solcher Akt würde der

Frau die volle Kontrolle über das gesamte Tier, die Hörner

und Köpfe - die Welt - geben. Zu dieser Zeit wird die

folgende Schriftstelle ihre vollkommene Erfüllung finden:

"Und es bewirkt, daß allen, den Kleinen und den Großen,

den Reichen und den Armen, den Freien und den

Knechten, ein Malzeichen gegeben wird auf ihre rechte

Hand oder auf ihre Stirn, und daß niemand kaufen oder

verkaufen kann als nur der, welcher das Malzeichen hat

oder den Namen des Tieres oder die Zahl seines

Namens." (Offb. 13:16, 17.) 

Das Symbol der "Frau", die auf dem "Wasser" sitzt, steht

also für die Zeit vor der Reformation. Dies galt für die Zeit

der päpstlichen Vorherrschaft, denn zu dieser Zeit

herrschte das Papsttum über die römische Welt - "Völker

und Scharen und Nationen und Sprachen." Die "Frau" saß

also während der 1260 prophetischen Jahre von Daniel

7:25 auf den "Wassern", aber sie wird noch auf den

"Häuptern" und auf dem "Tier" sitzen. Hätte sie statt auf

den "Wassern" auf dem nicht näher beschriebenen Tier

gesessen, wäre das ein falsches Symbol gewesen, denn

die "Frau", das Werkzeug des Katholizismus, herrschte

nicht über die ganze Welt (das Tier), sondern über viele

"Völker und Scharen und Nationen und Sprachen" (viele

Wasser). Daher bezeichnet das Symbol, "das auf dem

scharlachroten Tier sitzt", ein internationales religiöses

und politisches System. 

Lies Offenbarung 17:4-6. Was lehren uns diese Verse

über das Wesen dieses bösen Systems?

Mittwoch - 24. MaiMittwoch - 24. Mai

Aufruf zur Hingabe

Mt 16:18- „Und ich sage dir auch: Du bist Petrus, und auf

diesen Felsen will ich meine Gemeinde bauen, und die

Pforten des Totenreiches sollen sie nicht überwältigen.

Die Worte "du" und "dieser" umfassen zwei Objekte -

Petrus und die Wahrheit, die er ausgesprochen hat. Der

Name "Petrus" bedeutet im Griechischen "Stein". Was

Jesus also tatsächlich sagte, war nicht, den Namen des

Mannes zu nennen, sondern ihm mitzuteilen, dass er

auserwählt war, einer der Steine in der geistigen Struktur -

der Kirche - zu sein. Aber "auf diesen Felsen [nicht auf

einen Stein] werde ich meine Kirche bauen", erklärte

Jesus. Auf welchen Felsen? - Offensichtlich auf den festen

Felsen der Wahrheit, der Wahrheit, die Petrus

ausgesprochen hat - die Wahrheit, dass Jesus Christus der

"Sohn Gottes" ist. 

Dann gab Jesus bekannt, dass die Pforten der Hölle die

Wahrheit nicht überwinden können, dass die Pforten der

Hölle auch die Toten in Christus nicht in der Hölle (im

Grab) festhalten können, dass auch sie ein Teil der ewig

lebenden Kirche sind, der Kirche, die auf dem festen

Felsen der Wahrheit steht. 

Offb 17:14- "Diese werden mit dem Lamm Krieg führen,

und das Lamm wird sie besiegen – denn es ist der Herr

der Herren und der König der Könige –, und mit ihm sind

die Berufenen, Auserwählten und Gläubigen.

Diese Könige sollen antireligiös und daher antichristlich

sein. Sie werden schließlich Krieg mit dem Herrn und

seinen Berufenen, Auserwählten und Treuen führen, aber

"das Lamm wird die Könige überwinden". 

Die Frau ist, wie bereits gezeigt, das Symbol für ein

verbündetes religiöses System, mit dem die Hörner nicht

nur nicht übereinstimmen, sondern auch ihre Feinde sind.

Nachdem die symbolische Stunde verstrichen ist, trennen

sie die Frau von dem Tier, machen sie zur Wüste und

verbrennen sie mit Feuer. Dann erhalten sie ihr Reich "auf

Zeit und Stunde". Dan. 7:12. 

Vergleiche Matthäus 16:18 und Offenbarung 17:14.

Welches Versprechen gab Jesus seinen Jüngern in

Bezug auf seine Kirche?

Donnerstag - 25. MaiDonnerstag - 25. Mai

Babylon: Das Zentrum des
Götzendienstes

Wen verkörpert Babylon...Erstens verkörpert Babylon das

kommende kirchlich-politisch-wirtschaftliche System der

Nationen, nicht irgendeine Institution oder Organisation;

zweitens ist das Tier, das es antreibt, ein Abbild seiner

Herrschaft; und drittens ist es im Begriff, aus der

Prophezeiung in die Geschichte überzugehen - ja, es

beginnt bereits, aus dem Dunst aufzutauchen, so wie die

Küsten Amerikas für Christoph Kolumbus und seine

Gefährten, als sie sich dem großen westlichen Kontinent

näherten. 

Die Tatsache, dass das Tier von der Frau Babylon

getrieben wird, offenbart drei wichtige Wahrheiten:

Erstens, dass der Ruf an Gottes Volk, aus Babylon

herauszukommen (Offb. 18:4), ein Aufruf an sie ist, aus

den Nationen herauszukommen, die durch das Tier

symbolisiert werden, das sie treibt (regiert); zweitens, dass

die Berufenen aus ihrer von Sünde erfüllten Herrschaft

herauskommen sollen, weil sie durch die Plagen zerstört

werden soll; und drittens, dass ihr Herauskommen

voraussetzt, dass sie an einen Ort gehen, an dem es keine

Lies Jeremia 50:33-38 und Jeremia 51:17, 47. Was

entdeckst in diesen Versen über die Bilderverehrung

im alten Babylon und Gottes Antwort darauf?
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voraussetzt, dass sie an einen Ort gehen, an dem es keine

Sünde gibt und wo keine Gefahr besteht, dass die Plagen

fallen. Ihr Auszug aus ihrer Herrschaft bedeutet also, dass

sie in das Reich Gottes gehen müssen. 

Dann wird die Warnung vor der Annahme des

Malzeichens (Offb. 14:9-11) zusammen mit der

Aufforderung, herauszukommen, im gesamten

Herrschaftsgebiet Babylons mit lautem Geschrei

wiederholt werden. 

Sowohl diejenigen, die sich in der Herrschaft Babylons

befinden, als auch diejenigen, die sich außerhalb davon

befinden, müssen sich dann sofort entscheiden, das

Siegel Gottes anstelle des Malzeichens des Tieres zu

empfangen, wenn sie dem Zorn Gottes entgehen wollen.

Um dies zu tun, muss die erste Klasse aus ihr

herauskommen, und die zweite Klasse muss sich von ihr

fernhalten. Trotz der Todesstrafe, die auf eine solche

Haltung steht (Offb. 13:15), darf es kein Zögern und keine

Unentschlossenheit von Seiten der beiden Klassen geben. 

Diejenigen, die in Babylon sind, müssen auf die Stimme

hören, die sagt: "Geht hinaus aus ihr, mein Volk, damit ihr

nicht ihrer Sünden teilhaftig werdet und damit ihr nicht

von ihren Plagen empfangt!" Offb. 18:4. Und diejenigen,

die draußen sind, müssen die Warnung sorgfältig

beherzigen: "Und ein dritter Engel folgte ihnen, der sprach

mit lauter Stimme: Wenn jemand das Tier und sein Bild

anbetet und das Malzeichen auf seine Stirn oder auf seine

Hand annimmt, so wird auch er von dem Glutwein Gottes

trinken, der unvermischt eingeschenkt ist in dem Kelch

seines Zornes, und er wird mit Feuer und Schwefel

gepeinigt werden vor den heiligen Engeln und vor dem

Lamm." Offb. 14:9, 10 

Freitag - 26. MaiFreitag - 26. Mai

Weiterführendes Studium

  Wie lange gibt es die Frau schon?

Diese Frage kann durch die folgenden Bibelstellen

beantwortet werden: "Und ich sah das Weib trunken von

dem Blut der Heiligen und von dem Blut der Märtyrer

Jesu; und als ich sie sah, verwunderte ich mich sehr." (Vers

6.) Das könnte man wirklich von der römischen Kirche

sagen, denn sie verfolgte die Christen und ließ sie

märtyrern. Deshalb ist sie "betrunken" von ihrem Blut. Es

ist wahr, dass die römische Kirche eine unrechtmäßige

Verbindung mit dem "Weib" hatte; sie war und ist

betrunken vom Wein ihrer Unzucht. 

Die "Frau" ist nicht aus der römischen Kirche

hervorgegangen, sondern sie hat diese Kirche

hervorgebracht. Daher müssen wir ihre Existenz über den

Beginn des Papsttums hinaus verfolgen. Offenbarung

18:24 wirft ein Licht auf dieses Thema: "Und in ihr ward

gefunden das Blut der Propheten und der Heiligen und

aller, die auf Erden geschlachtet sind." Das heilige Wort

Gottes erklärt, dass die "Frau" am Blut der Märtyrer aller

Zeiten schuldig ist. Daher ist die "Frau" betrunken vom

Blut Abels, und so findet sich das Blut "aller" Märtyrer in

ihr; was beweist, dass Kain ihr erster Kunde war, indem er

ein gefälschtes Opfer (falsche Lehre) darbrachte und

seinen Bruder erschlug. 

"Und auf ihrer Stirn war ein Name geschrieben:

Geheimnis, Babylon, die Große, die Mutter der Huren und

der Greuel der Erde." (Offb. 17:5.) Die Frau, die auf dem

Tier reitet, ist die Mutter. Die sieben Köpfe des Tieres sind

die Symbole ihrer Töchter (Huren). Der Katholizismus ist

in diesem Symbol ihre erste Tochter, und da der

Protestantismus aus dem Katholizismus hervorgegangen

ist, sind auch der abgefallene Protestantismus und die

Vielzahl der Sekten ihre Töchter. Man könnte auch sagen,

die Frau" ist die Mutter des Katholizismus, und der

Katholizismus ist die Mutter des Protestantismus. Sagt der

Offenbarer: "Ich sah ein Weib sitzen auf einem

scharlachroten Tier, voll von Namen der Lästerung." (Vers

3.) Die Zahl der "Köpfe" und "voller Namen" umfasst also

alle Ableger des Protestantismus und des Katholizismus.

Wäre nicht erwähnt worden, dass sie "voller Namen" sind,

also mehr als sieben, und "scharlachrot", was bedeutet,

dass Gottes Volk daraus herausgerufen wurde, also

"scharlachrot", also unter dem Fluch, bereit zu vergehen,

hätte die biblische Zahl "sieben Häupter" diejenigen

eingeschlossen, die Gottes Botschaft weitertragen, wie in

der Zeit des leopardenartigen Tieres in Offenbarung 13:1,

als seine tödliche Wunde geheilt wurde. Daher hätte es

keine Rücksicht auf die Kirche genommen, die "die Gebote

Gottes und den Glauben Jesu halten", und damit hätte es

der folgenden Schriftstelle widersprochen: "Und der

Drache wurde zornig über das Weib [Gottes Kirche] und

ging hin, Krieg zu führen mit den übrigen von ihrem

Samen [dem wahren Israel - den 144.000], die Gottes

Gebote halten und das Zeugnis Jesu Christi haben." (Offb.

12:17.) 
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